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SCHWER IsT‘s, DAs SCHÖNE ZU lAssEN
MUSIKALISCH-LITERARISCHER ABEND
ZU VIKTOR ULLMANN
Unter dem Motto „Schwer ist´s, das Schöne zu lassen“ 
erklingen Klavierkompositionen und Lieder von Viktor 
Ullmann durch den Pianisten Gilad Katznelson und 
die Sängerin Shira Bitan.

Der Komponist Viktor Ullmann (1898-1944) wurde 
in Auschwitz ermordet. Weil er an den Menschen im 
Menschen glaubte, hoffte er bis zuletzt und kompo-
nierte bis kurz vor seinem Tod. 

Die Autorin Elisabeth Melzer-Geissler geht zu Viktor 
Ullmann auf biografisch-historische Spurensuche und 
rezitiert Lyrik von Rose Ausländer und Paul Celan.
Ariowitsch-Haus e. V.

19.06.
18–19.30 Uhr 

Konzert und Lesung

Ariowitsch-Haus 

Salon

Hinrichsenstraße 14

04105 Leipzig

Viktor Ullmann © www.ullmann-lieder.com/de/bio/
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DAs VERHÄlTNIs
VON ANTIKOmmUNIsmUs 
UND ANTIsEmITIsmUs bEI ADOlF HITlER
sOWIE KRITIsCHE BEmERKUNgEN
ZUR KOmmENTIERTEN NEUEDITION 
SEINEs BUCHEs „MEIN KAmPF“.
Unsere Kenntnis über die Quellen, die Adolf Hitlers 
individuelle Weltsicht formten und schließlich 
prägten, sind trotz einer kaum übersehbaren Literatur 
und weiterer medialer Aufarbeitung seiner Biographie 
noch immer erstaunlich disparat.

Der Germanist Professor Dr. Günter Hartung führt 
in einer facettenreichen und subtilen Spurensicherung 
zu jenen heute weitgehend vergessenen Bausteinen, 
die sich hier schließlich zu dessen Fundament ver-
festigten. Ein Brückenschlag zur programmatischen 
Hitlerschen Schrift „Mein Kampf“ liegt damit auf 
der Hand. Die kürzlich erschienene wissenschaftlich 
kommentierte Neuedition dieses Buches inspiriert den 
Referenten zu einer kritischen Musterung hinsichtlich 
deren Vorzügen und Nachteilen. 

Über seinen Bauherrn, den Bankier Hans Kroch, wie 
auch über den Begründer des Ägyptischen Museums, 
Professor Georg Steindorff und seine Frau Elise, geb. 
Oppenheimer, ist die akademische Lehrsammlung der 
Universität Leipzig in ihrer Geschichte eng mit der jü-
dischen Gemeinde von Leipzig verbunden und deshalb 
Gastgeber dieses Vortrages.
Ägyptisches Museum – Georg Steindorff –

der Universität Leipzig

Institut für Kultur- und Universalgeschichte e. V. / 

Karl-Lamprecht-Gesellschaft Leipzig e. V.

19.06.
18.15–20 Uhr

Vortrag

Ägyptisches Museum 

– Georg Steindorff– 

der Universität Leipzig

Goethestraße 2

04129 Leipzig
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Ein Ort der Begegnungen,

für Individualisten und Familien,

für Kinder und Jugendliche,

für alle Neugierigen.

Ein Haus, das für alle offen ist.
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- OFFEN FÜR ALLE -
FÜR EIN 

WELTOFFENES  
LEIPZIG
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JÜDIsCHE SPUREN 
AUF DEm LEIPZIgER SÜDFRIEDHOF
Auf dem am 1. Juni 1886 als neuem städtischen 
Hauptfriedhof eröffneten Südfriedhof Leipzig sind 
vielfältige Spuren auch von Leipziger jüdischen Mit-
bürgern zu entdecken. Im Rahmen der Führung soll 
an authentischen Orten die Erinnerung an jüdische 
Mitbürger wachgerufen werden, die mit ihren Le-
bensleistungen ihrer Heimat zum Guten dienten und 
in der Zeit der nationalsozialistischen Gewaltherr-
schaft verfemt, ausgebürgert und zu Tode gebracht 
worden sind.
Führung mit Dr. Günter Schmidt

Ephraim Carlebach Stiftung

GlAUbENsWElTEN
Führung durch die Ausstellung „Glaubenswelten“. Die 
Kabinettausstellung beleuchtet die religiöse Situation 
in Leipzig zur Bach-Zeit aus unterschiedlichen Blick-
winkeln. In Leipzig lebten zur Bach-Zeit nur wenige 
Juden. Die drei jährlichen Leipziger Messen waren 
jedoch ein wichtiger Bestandteil jüdischen Lebens. 
Die Beschreibung von zwei heimlich gehaltenen jüdi-
schen Hochzeiten im Jahr 1726 gehört zu den bisher 
unbekannten Dokumenten, die in der Ausstellung zu 
sehen sind.
Weitere Informationen zur Ausstellung finden Sie

auf Seite 58. 

Bach-Museum Leipzig

25.06.
10–11.30 Uhr

Führung und Rundgang

Treffpunkt: Südfriedhof

Info-Center am Nordtor

Friedhofsweg

04229 Leipzig 

carlebach-stiftung-leipzig

@t-online.de

25.06.
11–12 Uhr

Führung

Bach-Museum Leipzig

Thomaskirchhof 15/16

04109 Leipzig

8 Euro / ermäßigt 6 Euro

inkl. Führung

museum@bach-leipzig.de

Ev.-luth. Glaubensflüchtlinge aus dem Salzburger Land 

auf der Durchreise in Leipzig. Kupferstich 1732. 

Stadtgeschichtliches Museum Leipzig




















































